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Der Engel

vorwort

hey ihr wen ihr das liest macht bitte kommis !!!! :D

-----------------------------------------------------------------------------------

Der Engel

Hitomi wurde unsanft geweckt sie viel nämlich aus dem Bett als Van rein gerannt kam
um sie zu Wecken.
„Alles okay!“ fragte er sie besorgt und half ihr auf.
„Ja alles okay hab mich nur erschreckt.“ Hitomi lächelte ihren Van an.
„Gut mach dich bitte schnell fertig wir müssen schnell nach Astoria!“
„Okay ich beeile mich.“
„Schön, wir warten unten auf dich.“ er lächelte sie an und ging dann auch raus. Hitomi
beeilte sich wirklich. Sie nahm nicht mal ihre Tasche mit die sie sonst immer mit nahm.
Als sie dann unten war, waren schon alle da, sie war mal wieder die letzte. Amano
stand steif neben Allen sie sahen sich so ähnlich aber Allen war schöner aber nicht
schöner als ihr Van! Yukari stand neben Amano aber sie sahen nicht grade zufrieden
aus.
„So wir müssen los, wir müssen nämlich zu fuß gehen.“ Meinte Van. Sie gingen
schließlich los.

Sie sprach sie an als sie hinten alleine ging.
„Yukari, was ist eigentlich mit dir los?“ Hitomi machte sich sorgen um ihre Freundin.
„Ich sah dich so traurig und mit Van bist du so Happy, so glücklich wie Amano und ich
noch nie waren.“
„Yukari, du und Amano ihr passt perfekt und ich habe Van solange nicht gesehen!“
„Ach nur daran liegt es das es so gut zwischen uns läuft…“sagte Van frech und nahm
Hitomis Hand „…. Das mit Amano und dir wird wieder Yukari daran glaube ich ganz
fest.“
„Nein natürlich nicht Van und wie sehr ich dich auch vermisst habe ich muss jetzt mit
Yukari reden…“ Hitomi klang sehr unsicher.
„Hey mach dir keine sorgen ich versteh schon!“ Van drückte ihre Hand und ging wieder
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nach vorne.
„Guck das meine ich er ist auch super nett er ist wie ein Engel ohne Flügel, ist Amano
einmal her gekommen guckt er einmal nach hinten.“ Yukari war den tränen nahe.
„Wen du wüsstest,…Bleib ruhig, alles wird wieder okay!“ Sie umarmte ihre Freundin
„Ich muss jetzt aber mal nach vorne mal mit Milana und Merle reden…ich habe sie
auch sehr lange nicht gesehen Okay?“ fragte Hitomi.
„Natürlich, geh.“ Yukari meinte das ernst.

Hitomi redete, lachte und hatte spaß mit ihren alten Freunde, Yukari dachte nach der
lange Weg war super geeignet dafür. Sie sah ihr Beste Freundin mal wieder glücklich
obwohl sie nicht mehr wusste ob sie noch ihre Beste Freundin war, sie hatte die
anderen freunde mit denen sie soviel erlebt hatte. Sie möchte nur, dass es ihr gut
geht. Sie und Van passten perfekt zusammen was man von ihr und Amano nicht sagen
kann, sie wollte auch so glücklich sein wie die beide. Ihr Freund machte ihr so sorgen
seit dem Van auf getaucht war, war er so komisch. Da wurden ihre Gedanken auch
unterbrochen weil Allen neben ihr stand.
„Komm bisschen schneller und komm mit nach vorne du sollst doch nicht ganz alleine
gehen, wie Milana gestern schon sagte Hitomis Freunde werde herzlich
aufgenommen.“ Yukari war erstaunt wie gute Freunde Hitomi hatte.
„Danke!“ wollte sie erst laut sag war aber sehr leise.

Amano wollte erst zu Yukari gehen aber Hitomi hatte ihn angesehen da dachte er, er
hat noch ne Chance bei ihr. Ja Yukari war seine Freundin aber sein Herz konnte sich
nicht entscheiden. Plötzlich stand auch schon Hitomi neben ihm.
„Pass bloß auf Hitomi nicht das du in den Abgrund fällst!“ Amano machte sich sorgen
um sie den sie waren grade an einer Klippe angelangt.
„Sag das mal lieber nicht mir du trottelst ihr alleine rum anstand bei deiner Freundin
zu sein!!!“ Hitomi sagte das und ging dann weiter zu Van.

Sie kamen an einer sehr kritischen abschnitt an wo nicht mal zwei neben einander
laufen konnte. Allen ging vor dann kam Hitomi, Van, Yukari, Milana, Merle und
schließlich auch Amano.
Plötzlich fiel Hitomi dem abgrund runter sie schrie nur „VVVAAANNNNNN!!!“. Van
wollte hinter her nur Yukari hielt in auf.
„Nein spring nicht hinter her sie wurde das nicht wollen.“
„Lass mich.“ Somit zog Van sich das T-Shirt aus und springte hinter her und Yukari
konnte ihren Augen nicht glauben auf einmal waren flügel aus Vans rücken
gekommen, weiße wunderschöne Flügel, wie ein Engel. Allen sagte nur schnell „ Da ist
das ende schnell kommt schon!“ somit gingen sie schnell weiter. Endlich auf der
anderen Seite angekommen kamen auch Van angeflogen in den Armen war Hitomi. Er
legt Hitomi erst einmal auf den Boden ab und sagte dann schließlich.
„Jag mir nie wieder so ein schrecken ein!“
„Ich wusste ja das du kommst!“ sie war geschockt Van so voller sorge zu sehen und
nahm ihn noch mal in die Arme.
Da kamen auch schon die anderen angerannt.
„Alles okay bei dir!“ fragte Milana, sie hatte ja nun ein komplettes Arztstudium hinter
sich.
„Ja mir geht’s gut wirklich, aber ich finde wir brauchen alle mal ne Pause!“
„Ja da hat sie recht ich brauche dringet ein kleines Nickerchen!“ somit rollte sich
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Merle ein und schlief.
„Ja dann müssen wir wohl Pause machen!“ sagte Allen Lachend.
„Allen kommst du mal kurz lassen wie die zwei, mal alleine.“ Allen hörte auf Milana
und sie gingen jetzt waren Hitomi und Van fast allein nur Yukari und Amano waren da.
„Kann mir das mal jemand erklären du hattest auf einmal Flügel!“ Yukari wollte das
jetzt unbedingt wissen.
„Ich bin ein Erbe des Drachenvolkes aus Atlantis.“ erklärte Van.
„Mein Engel…“ meinte Hitomi und gab ihm ein Kuss auf die Wange.
Ab da wusste Amano das er Hitomi verloren hatte er wollte aber weiter kämpfen.
„Wir lassen euch den auch mal alleine!“ Yukari zog Amano mit sich.

Sie waren alleine und sie lag in Vans starken Armen. Sie sah in seine Augen und sagte
dann.
„Van ich liebe dich!“
„Ich dich auch!“
Plötzlich näherten sich ihre Gesichter und sie hatten ihren ersten richtigen Kuss. Es
war wunderschön er hatte sie danach fest an sich gezogen und streichelt ihr haar.
„Ich wäre auch hinter dir her gesprungen wen ich diese Flügel nicht hatte.“ er sah
traurig aus als er das sagte.
„Hey, sei nicht traurig ich liege ihr bei dir, so schnell wirst du mich nicht mehr los!“
„Will ich auch gar nicht, sonst wäre ich ja nur ein Trottel!“ beide lachten.
„Ach so ein Trottel bist du auch nicht...“ sie lächelt ihn noch mal an und sprang dann
hoch.
„….aber wir sollten mal los ich will nicht ihr wurzeln schlagen.“
„Ja hast recht. So wir gehen weiter Merle auf wachen.“ Schrie er und weckte seine
Beste Freundin.
„Ja, ja bin doch schon wach!“ Merle sprang auf und war wie immer zickig drauf.

„Allen komm mal her jetzt will ich mal mit dir reden.“ Hitomi hackte sich bei Allen ein.
Sie wollt nun mal mit ihren Alten Freund reden.
„Wie geht’s dir eigentlich…du siehst traurig aus, was ist passiert als ich nicht ihr war?“
Hitomi machte sich sorgen große sorgen.
„Das ich das vor dir nicht verheimlichen kann war mir klar, also Cheat ist ja wieder in
Fraid er wollte erst mitkommen aber hat es gemerkt, dass ich sein Vater bin. Er war
geschockt und will mich erst mal nicht sehen.“
„Hey das wird schon wieder alles wird gut, wen wir Cheat das nächste Mal sehen rede
ich mit ihm.“
„Danke du bist die beste. Hitomi ….ich bin froh das du hier bist!“ er nahm sie in den
Arm.
„Ja ich bin auch froh wieder hier zu sein!“
Allen sah immer noch traurig aus sie wollte ihn danach fragen, aber sie merkte, dass er
nicht mehr reden wollte.
„Wen du reden möchtest ich mein Ohr ist für dich offen.“ meinte sie den noch.
„Danke Hitomi!“ somit war das Gespräch beendet und sie gingen einfach nur.

„Amano warte mal!“ Van wollte jetzt wissen was los war und mit ihm reden.
„Was willst du!“ er wollte nicht mit ihm reden.
„Ich weiß das du was von Hitomi willst ich bin nicht blind und ich habe bemerkt wie du
uns belauscht!“ er klang sauer.
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„Ja und du was willst du dagegen machen ich werde sie wieder bekommen!!!“ er hatte
gar nicht bemerkt das Hitomi das gehört hatte nicht nur sie sondern auch Allen.
„Du wirst mich nie bekommen nie niemals den du hattest mich noch nie hörst du
Amano!“ sie stampft zornig davon und zog Van hinter sich her.
„Was war das ehrlich was du gesagt hast Amano ich will dich nie wieder sehen!“ Yukari
weinte.war
„Yukari ich möchte euch beide haben ich liebe euch beide das heißt auch dich.“ Amano
versuchte was zu retten aber da war nichts zu retten. Yukari war aber schon weiter
gestapft. Allen ging zu ihr und wollte sie trösten, aber sie weinte weiter.

„Da ist Astoria, wir haben es geschafft….“ Milana war Glücklich „…. Endlich wieder
zuhause“
„Ja und ich will nur noch Schlafen, sonst werde ich noch zickiger als ich e schon bin!“
meinte Merle.
„WOW seit dem ich sie kenne hat sie das noch nie von ihr selber gehört.“ Hitomi
musste lachen.
„Natürlich kriegst als erste dein Zimmer…..“ Milana nahm mit „…. Ihr könnt noch ein
bisschen in die Stadt gehen ich sammle euch den nach und nach auf und zeig euch
eure Zimmer.“
„Danke Milana, für alles!“ Hitomi war froh sie zu haben und umarmte sie noch schnell.

Van, Allen, Yukari und Hitomi gingen und die Stadt und mussten über die Alten Zeiten
lachen.
„Ich weiß noch als ich Hitomi den Heiratsantrag gemacht habe.“ Allen redet als sei es
was ganz normales.
„Was !!!! Du hast ihr ein Heiratsantrag gemacht!“ Yukari war geschockt.
„Ja hab ich damals, aber da wusste sich schon innerlich das sie zu Van gehört er
konnte damals nur seine Gefühle nicht ausdrucken.“ meinte Allen.
„Ja, ja ich bin halt nicht so ein Frauen Held wie du Allen.“ Van fing an zu lachen und
Allen und Hitomi auch nur Yukari wusste da nicht was da geschah.
„Yukari kommst du bitte mit mir ich hab ein Zimmer für dich und du Allen für dich
habe ich auch eins.“ Milana sagte das und die zwei folgten ihr. Yukari musste sich mit
Amano ein Zimmer teilen weil Milana es nicht mitbekommen hatte.

Van bekam das gleiche Zimmer wie immer, jetzt lag er wieder mit Hitomi in den
Armen im bett nur dieses Mal war anderes sie Küssten sich er könnte sich nichts
Schöneres vorstellen und Hitomi hatte ihren Engel. Nach einiger zeit wurden auch sie
Müde sie könnten wenigstens Schlafen Yukari und Amano stritten sich die ganze zeit.
Amano hatte was vor er zog sie an der hand und Küsste sie wie nie zu vor sofort
hatten die beiden sich versöhnt, weil Yukari nicht mehr denken konnte hatte sie sich
nur erspart. Sie wusste ja nicht was noch kommt.
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